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MelligenMatt M Mche^ZeiM
(2195—l) Nr, 488«,

Zweite Feilbietung.
Bum l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wirb im Nachhange zu dem Edicte vom
16. Juni 1871. Z. 3146, in der Execu-
tionSsache des Blas Tomsit von Feistri^
gegen Thomas ^ele von Dorn Nr. 20
M o . 48 ft. 54 ' / , lr. c. 8. c. bekannt
yemacht, daß zur ersten Realfeilbietungs-
lagsatzung am 12. September d. I . lein
Kauflustiger erschienen ift, weshalb am

1 1 . O c t o b e r l. I .

zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

Zugleich wird den unbekannten Erben
des verstorbenen Tabulargläubigcrs Georg
Celhar von St . Pctcr zur allfälligln eige-
nen Wahrung ihrer Rechte erinnert, daß
die für sie ausgefertigte bezügliche Feil.
biellmqorubrit dem ihnen als Kurator
Ää ^owm aufgestellten Kaspar Helc von
St . Pcter zuaesttllt worden sei.

K k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
13. September 1871.

(2205—1) Nr. 4019.

Executive Fcilbietung.
Pon dem t. k. Bezirksgerichte Krain^

bürg wird hiemit bekonnt gemacht:
Es sei in der ExecutiollSsache des

I u r «Vllötar von Psata acge» Johann
Pelriö von Grad pcw. 150 si. o. 8. c.
in die executive par^llenweise Versteige»
rung der dem Cxcculen gehörigen, im
Grundduche Müntendorf Zud Urb.-
Nr. 174'/^ und Unterlburn Uib.-Nr. 37
vorlommcndcn, auf 4039 fl. geschätzten
Nealitätcn gewilliget unc» zu diesem Ende
seien diei Fcilbietungstcrmine auf den

2 1. O c t o b e r .
2 3. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal flüh 9 Uhr, in looo der Rea-
litäten mit dem Beisätze angeordnet wor-
d>n. daß diese Realitäten parzcllsNweise
um die erhobenen Schätzungswerlhe aus«
gerufen und bei der ersten und zweiten
Fcildietuna. nur um oder über den Schäz
zungswerth bei rer dritten abcr auch unter
demselben hiutangeqeben werden würden.

Der Gnmobuchscxtract, die Licita-
tionsdedingnissc und das Schätzungspro.
tololl können täa,l,ch zu de» c,cwöhnlichen
Aml^stunden in dl«scr Amtskanzlei einge-
sehen w.lden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
5. S.ptemher 1871.

( ^ 1 9 3 ^ i V Nr. 2981.

Executive Feilbietuun.
Bun dem l i. Bezirksgerichte Ober-

laiboch wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Kaepal

Hren von Obcrlaibach s,ea.cu Jakob Ma-
ruöic von ebcndoit Hs. Nr. 179 wea.cu
aus dem Vcraleichc vom 24. Ma i 1870,
Z. 1434, schuldige,, 500 fl 33 kr. ö. W.
o. 3. o. in die executive öffenlliche Per
steigerung der dem sehten« gehörigen, im
Oiuildbuchc del» Gutes Tcplc «u^ Rclf.-
Nr. 15 und »m Grundbuchc Strobelhof
8ub Rcif.-^)lr. Ü'/z ^bllommendtn, zu
Oberlaibach liegenden Realität sammt An-
und Zugchör, im gelichtlich erhobeneu
Schätzungswcrthc von 1515 si. ö. W.,
gcwiUiglt und zur Vornahme derselben
die executive» FeildietungS - Tagsatzungct,
auf den

23. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r und
2 3. D c c e m b c r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die ftUzubielcndc Realität nur bei der
lchtcn Ieübietmig auch untcr dem Schäz»
zuu»swcnhe an dm Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Da« Schühungßftrolokoll, der Grulid-
buchsexlract und d,e L,citationsbedlngnisse
löllncn bei diesem Gciichte in den ge-
wöhnlichen Amlsslunden eingesehen werreu

K. l. GezislSs.clicht Odcrl^i^ch. nm
8. September 1371.

(2206 -1 ) Nr. 3942. ^

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte Kraiuburg

wird bekannt gemacht:
Es fti übcr Ansuchen des Franz

Ahaiic von Neumarttl die exec. Fcilbie>
tung der dem Josef Cades v°n Baschcl
gehörigen, gerichtlich auf 500 f l . geschah
len, im Grundbuche Höflem 3ud Urd.-
Nr. 157/2 vorkommenden Rcalllät poto.
schuldiger 500 f l . o. W. bewilliget und
hlczu drei Fellbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange on^eord'
net woroc», daß die Pfanorealilät bci der
crstcn und zweiten Feilbielung nur um
oder übcr den Schätzun^swcrlh. bci der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dlc Licitalionsbcdingnisse, wonach
insbesondere jeder illcitaut vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vaoium zu Handcn
der Licilatlouö Commissiou zu ei legen h^t,
so wie das Schätzung« Protokoll und drr
Grundbuchecxllact können in der oicsge-
richtllcheu Registiatur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht iirainburg, am
2. September 1871.

^2196^is Nr. 5839̂

Elittucruttg
an M a r k o K o z j a n von Schelebti.

Von dem l. k. Äeziltsgerichte Mott-
ling wild dem unbekannt wo befindlichen
Mai to ttozjan von Schelebct H.-Nr. 12
hiermlt erinnert:

Es habe Franz Deiuinger von Echwa-
benmüuchen wider denselben di« Klage auf
Zahlung schuldiger 65 fl. 43 kr. o. «. c.
8ub praos. 0. September 1871, Z. 5,839,
hieramlS eingebracht, wol übcr zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

18. O c t o b e r o. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
der allrlh. Entschließung vom 18. Octo<
bcr 1845 angeordnet und dem Geklagten
wcgen leiucs unbekannten Aufenthaltes
Marko l̂icmanic von Bozolovo Nr. 39
als lülirkltol aä actuiu auf seine Gefahr
und Kostei, bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
uerslündi^ct, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selost zu erscheinen oder sich eine»
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habe, widrigeus
diese Rechtssache nul dcm aufgcstclNeli
Curator ve»handelt werden wird.

K. l, Bezirksgericht Mot t l ing, am
6. September 1871.

(2204—1) Nr. 4848.

Executive Heilbietung.
Vom t. l. BczirlSg(richte Stein w<rd

hicmit bekannt gemacht:
Es sci in der CxcculionSsache des Io^

sef jtoöiuel von EiSneru, dnrch Dr . Preuz,
gegen Maria Preset Von Palovic M o .
180 fl. 88 kr. c. «. o. die llcuerllchc
executive Fcilbielung der der Maria Prc-
sel von Palovic yehörigni, gerichtlich auf
503 f l . bewmhetcn, im Glunobuchc dcs
Outes Gcrluchstein 8u1i U>b.°^ir. 31 vor-
kommenden Realität auf den

2 9. S c p t c m d c i - ,
2 4. O c t o b e r und
2 4. N o v e m u c l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 1 l Uhr, hicramtö
mit dem Bemerken a> beraumt wvlden,
daß die auf derselben vorkommenden stehen-
den Früchte cincn Geg.nstand der ^icila-
lion nicht auszumachen haben.

Zugleich wird den unlickannt wo lie-
finollchen und versctiollelien Tabulargläu-
liigern Josef und Maria Tollar, Maria
Torlar geb. Pantcr, Maria Toitar,
Kaspar Hlliduit, Primus Hladüil, Ma
liuuna Hladl,it, Gregor Prestl. Math'as
Hludnit, uud dcr Maria Slofic hilmil
«n Erinnerung gebracht, daß dcr in obi'

ger Executioussachc crflosselie FeilbietuugS«
beschcid »am 14 l. M . , Z. 4848, unter
Eiuem dem gerichtlich bestellten Curator,
l. t. Notar Henl! Auton Kronabethoogl
in Stein, zugestellt wird.

K. t. VeziltSl)cl>cht Stein, am 14ten
September 1871.

(2197—2) N^. ^710

Zweite erec. Feilvietuug.
Von dem l. t. Gcz'llsgerlchte Se»o

selsch wird mit Bezuq auf das Eoict vom
8. Ju l i l. I . , Z. 2559, lund gemacht, daß
bei resultalsloscr crstcn cxcc. Feilbielung
der dem Mcutm Santel von St . Mlchcl
^ehürigcn, im Gruudbuche der Herlschufi
AdllSvcrg liud Urb.-Nr. 996 vorkommen'
dcn Realität zur zweiten auf den

3. O c t o b e r 1 8 7 1
anberaumten Fellbielung geschritten wirb.

K. t. Bezlitogcrichl Scnoselsch, am
1. September 1871.

(2187—2) Nr. 4633.

Erecutive
Realitäteu-VersteigelUttg.

Vom t. l. Bezirtogrilchte Tzchrrnemol
wild bekannt gemacht:

Es sei übcr A> suchen teS Johann
Gramar von Ncsselthal die exec. Vnstci-
gcung dcr dem Iusef Rom von Tanz-
duchel gehörigen, gcllchllich auf 400 fl. ge-
schätzten, 8ud l o m . 28, gol. 6 4 7 ^ 72 ' / ,
uno 220 n.ä Heirschaft PöUaud voitom-
mcndcn Realüät bewilliget und hiczu dre»
iicilbietungS^Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf dcn

4. O c t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die drille auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 10 Ul)r, im Orte
der Realität mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß dic Pfandrealität bel
der eisten und zweiteu Fcllblclung nur um
oder über den Schützun^Swerlh, bei der
dlilien aber auch untcr demselben hilllau°
gegeben werden wird.

Die iiicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^ic>tnnt vor gcmuchttm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icitations-Eomlmsslou zu erlegcn hat,
iowie das Schätzmlgsprotvloll und der
Wrundbuchs'Exiract tonnen in der dies«
gerichtlichen ReMia lm eiügcslhcn werde».

K. l. Bezillsgerimt Tschcinelnbl, am
18. August 1871.

(2131—2)' ' ) i l . 32^7.

Executive
Realitäteu-Velsteigerung.

Vom t. l. BezirlSgerichle Kraiuburg
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö C. S t .
Killer von Rctnc bei Neumartll dtc excc.
Felldietung der dcm Josef ^adeä von
Büschel gehörigen, gerichtlich auf 500 ft.
geschätzten, im Grundbuche Höflcin 8ul>
Urti.'Nr. 157/2 vorkommende» Rcalüül
Wegen schuldige» 100 fl. 72 lr. bnmlll-
gel, und hiezu dlcl Feilbictungs-Tagsaz-
zungen, uud zwar dic erste auf den

17. O c t o b e r ,
dic zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 l ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gtlichtskanzlci mit dcm Anhange
augeoltmet worden, daß dic Pfandrcalitat
bei dcr ersten uud zweiten Feilbietling nur
um oder übcr dcu SchälMicMetth, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan,
gcgcbcu werden wird.

Die hicilatiouSbcdiuguissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vl'r gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der tticitations-Eommissicu zu erlegen hat,
so wie das Schätzungeprotokoll und der
Gnmdliuchscxtracl luul.cu iu der dies-
qcrichllichcn Registratur ein^sehcn wecdeu.

K. l. Bezirksgericht Kraiul'Uig, am
23. Juli 1871.

(2129—2) Nr. 3426.

Executive Feilbietung.
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Krain-

burg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Aulon

Kuralt von Mitte« feichlmg gegen Franz
Wilfcm von Oberfeichting wegen aus dem
Vergleiche vom 13. März 1868. Z. 1067,
schuldigen 236 fl. 25 kr. ö. W. o. 8. c
in die executive öffentliche Vclstc>ncrung
der dcm Letzteren gehüiigen, im Oiund^
buche Lack «ud U,b. >Nr. 2197 vorkom-
menden Realität sammt An- und Zubehör,
im gerichtlich erhobenen Saätzungsweilhe
von 3116 fl. ü. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die einzige Fcilbie-
tungs-Taasatzung auf dcn

2 3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormitlags um 9 Uhr, hiergerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität bei dieser
Fcilbictung mich unter dcm SchayuugS-»
werthe an den Meistbietenden Hinlangegeben
werde.

DaS Schätzungsprotokoll, drr Grund"
nuchscxttact und die L!cit»tlousbcdingn>ssc
können bei diesem Gcnchte in den a,e«
wöhnl'chen Amlostlindcn eingesehen werben.

K. k. Ve^ltegcricht Kraiuvurg, an»
2, Auuust 1871.

<2157-2) N?. 37467

Executive Feilbietung.
Vou dem l. l. Bezii lsgelichtc W,ppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über dc>s Ansuchn» dcr Johanna

Laurencii von Oberfell», dnich ihren Ehc<
galten Andreas ^aulcocic von el'cndort,
^cgcn Johann Tomaz>c vou Slapft Nr. «2
wcgen auS dem Vergleiche vom 3. Oclo^
ber 1870, Z. 5058, schuldign 300 f l .
ö. W. o. «. o. in die execuiive öffentliche
Versteigerung dcr dem ^ctzlcrn gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Wippach
'lom. XX I , pa^. 183 und 186 und pag.
43 uä Slapp l,'0>lo>!>m>ndsn Rcilliiälen,
i,n gciichllich clljcl'.ncn Schähungt'weilh!:
von 2485 fl. ö. )!.>., gewllli^et uud z»r
Voiliahmc dclscldcu dic dlci excculivcn
^eilblltllnc,S'Tllgsc!tzl»lgen auf den

I ".. O c t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
1 5. D e c c m b e r 1 8 7 1 ,

lcdesmol Volmittaqs um 9 Uh>', in dicsel'
Oel!chte>ka!>zlci mit dem A»hai>ge bestimmt
wolden. daß die scilznbiclende Realität
nur bei der letzteu Fcilbicluug auch unter
d m SchützunczSmcrlhc an dcu Mt'stbic-
teudcn hiulangcqcbell werde.

DaS Schätzlinysprolololl, dcr Gruud-
buchljcxlvact und die ^icitalionSbcdingnissc
löllncn bei diesem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amlsslundcu eingesehen wcrdcu.

K. k. Gc;i,lsgericht Wippach, am 24ten
August 1871.

(2125—2) . ^ - . ^ ^ ^

Executive Feilbietmiss.
Vcu d.m k. l. BczillSgcrichtc VaaS

wild hicmit bltanut gen,acht:
Es s.i übrr duS Ansuä cn dcö Gregor

Kuap von Z.'lovnic ^cgcu MuthiaS Mar-
tinc^ von Olok wcgcil anS dcm Ver-
gleiche vom 23. April 1853, Z. 3177,
schuldigen 105 f l . ö W. o. 8. o. in die
»xcculioc öffentliche Versteigerung dcr dcm
.̂̂ tzlclN gehöligcu, im Grnudblichc l<<i

HaaSber^ «ul) Rc>s.-)ll. 862 voltommen-
dcn Realität, im gerichtlich clhobcnen
SchätzungSwcrlhc vou 3A20 f l . ö. W.,
gewllligct uud zur Voruahme derselben die
exec. Feilbietlmgs-Tagsatzlmgen auf den

2 5. O c t o b e r ,
25. N o v e m b e r und
22. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcil^il'ictcndc Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch untcr
dem Schätzungswellhe an dcn Meistbie-
tenden hinlmM^ebeu wcrdc.

DaS Schätzungeplolololl der G'und'
lmchl'cxlract und die Vicilationsbcdinamsic
tonnen bci dnsem Gerichte >u drn aewöhn'
lichen AmlSstulidlN eingcscheu w'ldcn.

tt. l. BczillS.m ichl ^aal,, am ^ ' t tn
August 1871.
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(2184- 'Y Nr. 5i225. l

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Feifliiz

wird bekannt gemacht:
Es sei libel' Ansuchen d.r k. l. Fi-

nanzprocm-cUur dic mü dem Bescheide
vom 14. April 1870, Z. 2598, auf del»
12. Angnst 1870 angeordntt s,cw,scne,
jcdoch sislii'c driltc executive Feildieluna
der Nealiliit des Jakob ^nzcl von JurSiö
Nr. 0. Ui't,..Yir. 12 »ä Gut Steinberg
!'<!288lllUÄli<1() mit dem vorigen Bcisapc
und it.il Blibchaltung des Ortes und der
Stunde auf den

2 9. N o v e m b e r 18 7 1 ,
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am I9lcn
Juli 1871.

(2118^3) ' Nr. 1808.

NcassllNtimltq
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wiid
kund gemacht.-

Es sei dir dritt.' executive Feilbietilng
der Realität dcö Andre Ule von Mar-
lovc Hs,-Nr. 7 auf den

9. O c t o d c r 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Ul>. M o . 28 ft. o. 8. l>.
reassnmirt worden, wolici di<stlbe auch
uulcr dem Schatzwcrtlje per 625) fl. hinl»
angc^eb^n wnrde.

K. k. BeziltSgericht ^aaS, am 29lcn
März 1871.

(2?88—^) " " Nr?4362.

Tritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Tschcrnemdl

wird bekannt gegeben:
Es seien über Al'jnchen der Patronats'

Herrschaft D.-R.-O.-Eommenda Mottling,
duich den Vc<waltcrHrn. Johann Kapclc
in Mötllinn, dic mit B> scheide vom 17lcn
April 1871, Z. 2215), lmmll'gtcn und
auf den 4. August, dann 5. September
1871 angeordneten exceuliuen eiste nnd
zweite Feilbielung der dcm Execute» Ma-
thias Sodia von Selo bei Olawitz «c<
hörigen, im Giuudl'uchc aä D.-^1t.'O.-
Commel,da Tschcrncmbl «ud Elirr.-Nr. 110
vostommel'.dcn Ncoliläl mit dcm Beisutzc
als al'sslNicm crllärl worden, doß cS bei
der ans den

0. O c t o b e r 1 8 7 1 .
Vormittage« 10 Uhr, in der GerichlSlanzlci
a»l>e>c>nmlcl! ^iillcn cxccxtivlN sslil>'ut»»g
ob'ge^ Nc<)lilat nul dcm vorige» A"hcmge
sein V.ldl^lden Hut.

K. t Be^rtSgcricht Tschcincml'!, am
5. August 187l.

(2U63—2) Nr. 7424,

Neafsnmirung ezecutiver
RelUitäteu-Verstelssermlg.

Vom l. t. slädt. dcleg. Beziilögcrichle
in Lailiach wird bclannl gemacht:

ES sei iidcr Ansuchen der Marm
Gräfin Axersperg, du:ch Dr. Wurzb^ch,
die executive Versjcigcrnnss der dcm Va-
lentin Ocrgant >n Oiiels.ischka qchörigul,
gerichtlich auf 2840 ft. 40 tr. gestützten,
im Grnndbnch.' der Commends Laibuch
8ud Rclf, Nr. 10 l vo,lommendcn Realtä,
ün Reassi>mirnligSwcs,c bewilliget nnd
hiczn drei ssfilblctlings.Tagsahüugcn, und
zwar die erste uns d̂ i»

v.. 4. O c l o d c r,
t"e zwcnc uns dcn

""b d " drme auf den

"- December 1 8 7 1 ,

von 0 bis 12 Uhr,

geordnel worden d,s ^ > ' " " ' ' " ^ ""^
der ersten und w / ^ ^ " u d l c " l . . ä t de.
oder über den H . ' '"" ' 'clmig .u>r nu.
dritten ader anU^ m '''^ " / ' l ^ bci der
gegeben wclden wird ^ " ' " ^l't«"'^

Die ^'citations-Bed,» „!«
i.'t'b^onderc jeder V,c> . " ' lse. wornach
Anbote ein 10"/, V d ^ " " ' «""«"cm
^icitation„Eom7..ssion ' ^ V ° n cn ,cr

^ru.,dbnch.-Extract lönnen in d > > '
gn.ch.lichen Registratur eingesehen w < c . '

wbach, am Itt. ^um I871

(2185-2) N'. 53'l2.

Reaffttlnirunss
dritter eree. Feildietllltq.

Von dem l. t. Bczil loMlchlc ücislriz
wird bclaxnt geuibcht:

Es sei ül>cr Ansuchen der t. l. »vinÄl,̂
procuralur ^aibach die nnl dcm Bcsche!l>e
vom 13. März 1870, Z. 1919, auf ocn
5). Angust 1870 angcoldnet gnvesenc,
jcdoch sistirtc dritte executive Fciloictung
der dem Johann KaNclitz von Grafcu-
brnnn H.-Nr. V1 gcl,öligen, im Grünt"
buche der Herrschaft Iablanitz ovltom-
mcndcn Realität Ulb.-Nr. 230 mit Bci^
behaltul^ des OrteS der stunde und mit
dem vorigen Anhange auf den

3. O c t o b e r 18 7 l
im Ncassuiuirungswege angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistrij, am 2lten
Juli 1871.

(2075-^2) Nr. 4403?

Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l, Bezillsgerichtc Oullfelo wild

bekannt gcmacrt:
Es sei liber Ansuchen der l. t. Fl«

ncin f̂troeura'.or oon ^aidach die ex̂ c Vcr«
slcl^clung der dcm Mathias S,ut>c von
G^rlca gehörige», gcrichllich aus 5)74 st.
geschätzten Realität, »m Glundbuchc dci
Hcllscl>ift Tizurnainhart »uli Rc^lf.»
'^ir. 250/1 uoitommeod, sammt An- und
Zngehor bewilliget nnd l)ilzn drei Fcilbic-
lungS-Tagsatzungen, und zwar die crste
ans den

13. O c t o b e r ,
die zweite auf dcn

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. D e c c m b e i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
l» dcr AlNlotunzlci hiclgcrlchlö mil dcm An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
reuliial bei der elften und zwcilcu Fcilbic-
tnng nur um oder üuer den Schätzungö-
tvcllh, dci dcr dritten aber auch unter
demselben hmtaugegebcn werden wird.

Die ^icitatiousbcoiugnijjc, woruach
jeder ^icitanl vor gcmuchllm Andole ein
I0pcrc. Vlidium zu Handen der ^icita-
tionScommlssion zu c>legen hat, sowie das
SchälMigoplolotoll nnd dcr Gnmdbuchö-
cxlracl looncu in dcr dltSgclichllichcn Re-
gi>lralur ciugcschcn wcldcu.

K. t. Bezillcigericht Gultfeld, am
29. I u l , 1871.

(2039—2) Nr. 2997.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirtsuerichlc Scno«

selsch wird dem Malihauö Mllt^uz, desscu
ElblN »lid Ncchl0lluchiolgc>n, undltanntcu
Äufcnlhnllcs, uülcr Vcrlrellmg deö auizu-
,lclltndcn (^MiUm« ucl ^owlu hlcnnl ci.
lnucrt:

ES haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter und Vucia Lolligoi von
Gonöe die itlagc M o . Ei^cnlhnnlenlnl'
lellnung eingebracht, worüder zur muud-
lichcn Veryundlung dic Tagsuyung auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

kormillatjb, hicr>!eriHtS angcoldncl ist.
i)a ler Aufcnthnlleorl dcr Gella^lcr,

dnscm Gerichte uubctannl und dieselben
vullc,cht aus dcn t. t. EMandcu adw«
send sind, so hat mau zu deren Vcllntung
l,ud ans ihre Gefahr und Kosten dc»
Heiln ^il.rl Dcmschar von Sinos^lsch als
l_!ui'Uwi' U<I .Tcwm bestellt.

Dielelben werden hnvon zu dem Elide
verständiget, damit sic allenfalls zu rechter
Heil selbst erscheinen, obcr sich einen cm«
ocrn Sachwnllcr visttlkli, auch diesem
Gerichte uumhafl machen, überhaupt im
ord!,ungSll,äßlljcu Wcgc tinschrcittn uud
die zu ihrer Vcllhcidiguug ellordellichin!
Schrille einleiten löiuicn, widri^cnS dilsc
RcchtSsichc lnit dcm aufgestellten Euralor
n.ch den Beilimmungcii dcr Gerichls.
ordlnlng verhandelt werden, ur,d dcu Gc.
l l ^ l cn , welchcu lS nb.igcnt' frei s,ch>,
>hre Rechtel'ehclfe üllch dcm lenannle» Eu-
lalor an die Hand zn gel'ln, sich dic ans
einer Verubsänmung cülstehcnocl! Folgen
selbst l'eimmcsseu hal.en werdcu.

Senoselsch, an. 19. Juli 187!.

(2158—3', Nr. 3540.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Vezirtsaclichtc Wippach

wird hicmit bekaunt gcuiachl:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Tomazic von Sauabor oie Rcasjumirung
tcr uol Bescl^ld vom 21. Maiz 1871,
Z. 1300, bewilligten, sofort suspcndirlen
drillen cxecullvcn Feilbietung dcr dun
Anton Trost vou Podbrcg Nr. 38 gĉ
l,örlgcn, im Giundbuchc ^cutenburg Gb.^
Nr. 142 uno aä Herrschaft Wlpp^ch I'om.
X I , pax. 108, 111, 114 und 117 vurlom.
Ulenocn, gcilchilich auf 1910 st. geschätz-
ten Realitäten bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

7. O c t o b e r l. I . ,
um 9 Uhl Vormittags, iu dieser Gerichts-
lanzlcl mit dem früheren Anhange anbe-
raumt worden.

tt. l. Bezirksgericht Wippach, am
10. August 1871.

(2088-2) Nr. 1548.

Reassnmirung
crecutiver Feilbietung.

Vou rcm l. l. Bezirksgerichte Nell-
marltl wird hicinit belaunl gemacht:

Es sei über oaS Ansuchen deS Ignuz
Auscnct uon Zullö^, Vormund der mbj.
Helena Kliöeui von Kaicr, gegen Maria
itunöli von Slcnline wegen aus dem ge»
rlchllichrn Vergleiche vom ^2. Oclobcr
1K04,Z. 1734, schllloigcll 123 fl. 37 ' / , lr.
ö. W. c. 8. o. in dic cxcculluc öffentliche
Veislcigcruug dcr der ächteren gehörige»,
im Grundbuchc dee GnteS Gallcnfcls
8u!) Rclf.«Nr 0 oorlominenden, zu Stc-
»line 8ul) Hs.-Nr. 12 gelegenen Realität,
im gcrichllich erhobeucn Schätzungölvcrlhc
oou 4119 st. ö. W., im Rcussumilungs«
wcgc gcwilllgrt und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbiclungS-Tagsatzungcn
auf deu

12. Oc tobe r ,
13. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richlS mit dcm Anhange bestimmt worden,
dajj die fcilzubiclcudc Realität bei dieser
Fcildicluu^ auch unler dcul TchätzungS^
werthe an deu Meistbietenden hiutangcgcbcn
werde.

DasSchätzungsprotololl, dcr Gillud
buchsexlract und die ^lcilulionSbcdingn,sse
tonnen bei diesem Gcrichlc iu dcu gcwöh»<
lichen Amlöslundcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumaltll, am
30. August 1«71.

(1813^2) Nr. 2307.

Elittnerung
an Johann Wo,, at h a i , Ioirs P o d o i s
und Thomas W o g a t h a i und Eol'sorlen.

Von dem l. k. Bezirt^gerichlc .̂̂ ck,
wird dcn Iohanu Wogalhai, Josef Podois
und TyomaS Wogatya, und Ecmsorlcn
hiermit erinnert:

ES hubc Martin Bogalcj von Gorcn^-
uas bei Rcl^ie Nr. 0 under d,chlt,cn dic
Klage auf Verjährt- und Erlofchenancr'
llunung der auf seiner Rcalüät Ulb.^Nr.
25)32 lill Herlschasl ,̂..Ä H'.-N,. 0 zu
GorcnavaS für Johann Wogathci und
Josef Podvis und die übrigen Glanbigci
haftenden Einantwortmig vom 8. November
1814 und des für den Pupillen Thomas
Woga'.hai versicherten LchuldschlincS vom
3. Nlärz 1818 pv. 300 fl. 8ud pmeä.
17. Juli 1871, Z 2703 l,icrumlS elngc-
bracht, worüdcr zur mündlichen Verhaut"
lung oil Tagsatzung auf den

20. Oc tobe r 1 8 7 I ,
sriih 9 Uhr, mit dem Auhai-gc deS § 29
a O O. hiclllelichlS anacoidüct und den
Gellsten wegei, ihres unbrlani'len 3l»s<
cnthaltcs Jakob Bogutaj von Lip.ca als
0uruwr uä lrotum auf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden die,elben :u dem Ende
vcrstan gel, daß sie allcnsalls zu rechte,
Ze sclt'st zu erscheinen o ^ r s.ch c.ncn
m.dern Sachwulter z. ln,tcll^ und anher
namhaft zu ".ache" l),'bcu, w.drlgcnS d.cse
R ĉh'Ssachc mit dem aufgrsttlltcu Curalo,
verhandelt wcldm wird

K. l. Bezirksgericht '̂ack, an, 2'ücu
I» l i 1671.

(2l17—3) Nr. 2190.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^aas

wild hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Jalob

Perusel von Sodeischitz geaen Sebasii^n
T ü l l von Topol wegen auS dcm Ver-
gleiche vom 8. November 1866. Z. 5916,
schuldigen 110 ft, ö. W. c 3. <:. in die
executive öffcutlichc Versteigerung der dem
^ltzeren yehöriasn, im Grundbuche Ht,r-
fchafl Orlenca 8ul) Uib -Nr. 229 oor-
lommendln Realilät, im gerichtlich erhobe-
nen Schatzlingswerlhe von 725 ft. o. W.,
l62,^umlruli0 gcwilligct und zur Vornahme
derselben dic exccutiven FellbielungS-Tag.
satzzuligen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
1 1. N o v e m b e r und
1 1 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssiße mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlen Fcildlltuug auch umcr dem
Sckähungswcrlhe an dcn Meistbietenden
hinlangegebcn werdc.

DaS SchätzungSprololl'U, der Grund,
buchsexlract und die Vicltalionebedin^nisse
lönllcn bei diesem Gerichte in den gt'
wohnlichen AmlSstilNden l ingeschcn werden.

K t. Bezil lSgeiichl Laa^ , am 29lcn
Juni 1871.

(2165—3) :'.r. 3329.

Exeeutive
Realitätell-Verstei^eruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

ES sei nder Ansuchen des Josef Stein,
del von l'aiduch die exec. Versteigerung
dcr dcm î ulaS Golianz von Hrcnowitz ge-
hörigen, gcrichllich auf 1410 fl gcschähtrn,
!̂ ud Mb.<Nr. 65» ud Gut Neuhofel vor
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbiclungs°Tagsutzungen, und zwar
die erste aus den

20. O c t o b e r ,
die zwcile auf dcn

2 1. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psaiidrcalilät bei der
eisten und zweilcn Feilbielung nur um
odcr über dcu Schatzungewerlh, t»ci der
drillen aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, lvornach
insbesondere jeder öicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^cllalivnS-Eomnussion zu erlegm hat,
so wie daS Schäyun^eprolololl und dcr
GlundbuchSlftract können in dcr dieSge°
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bczillsgcricht Scnvsetsch, am
16. August I 8 7 l .

(2120—3) Nr. 3320.

Erecutive Feilbietnllg.
Von dem l. l. Bcz,llS^c>ichte ^aas

wird hicmit bekannt gemocht:
Es i l l übcr das Ansuchen dcS Anton

Zagar von Prezid gezen Barilmä Lipovc
oon Bab^nseld wegen aus ^cm V,sul>iche
vom 20. März 1808, Z, 1926. schulo«.
gen 121 st. 8 kr. o. W o. 8. 0. in die
cxccuttve ofscntlichr Vclstcigerulig dir dem
^etzlcrn gehöligen, im Gr»,ndbnche »6 Gut
Ncubadenfeld zn Vabcnflld oollllmmendei,
R^alilä,, im arlichtl.ch erhl'bsncn Sckaz-
znimswerlhe von 1080 ft. ö. W., «ew.lll.
^ct und zur Vornahme derselben die exec.
^eilbictunae-Ta^sayungen auf den

17. O c l o d c r ,
18. N o v e m b e r u»d
18, D c c c l u d c r 1 8 7 1 ,

jll?csmul Volmittag« um 10 Uhr, im
MllSsihe mit dem Anhange bestimmt woi»
dcn, dc.ß d,e feilzubietende Realität nur vti
dcr letzten Feilbiclung auch unter dcm
Schätzu.'gswcrlhc an den Meistbietenden
hinlangegcbcn werde. <

Das Scl'ätzungSprol^loU, drr Ginnl"
bucheextract r,nd die ^.cttallonsbeding.'iffe
lonncn bei diesem Gcrichtc i" ^n ge, ^
wöhnlichcn A.v,tsslunde" einucsche" " " d " ' - ^

l t . l. Äczillsglrichl ^ a - , " " " " '
August 187l .
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Vorläufige
Alive IK e«
D « weltbe<.ülft,ilc, uuübeeuchlichc

x Fii ban
W^R ist nach Laibach aetc,nmen und wird am
HHH> IahrmarftHftlahe mil ihre» unülier-
» W l l l ^ ' l c h dressirtcn Läweu. Leoparden,
« / V , Hyänen und Wölfen Bors te l lun -
UMM s ^ n geben.
I»Mi°' Das weitere werben dic Aujchlag'
Ü2 zettcl uütthcilcn. (Lvlü) -

Ankündigung:.
In dor

Lehr-1 Erzielimias Anstalt fir I t t e n
dor

Irma Huth in Laftacn,
beginnt der Unterricht in deu G Klassen und in der damit m Ver-
bindung stehenden Privat- Lehrennnenbildungs-Anstalt

»m 1- October.
Das Nähere geben die Programme, welche in der Anstalt zur

Einsicht vorliegen und auf Verlangen portofrei eingesendet werden.
Mündliche Auskunft ertheilt die Vorsteherin täglich von 9 bis 12 ülir :
H r . 2 7 1 , Franzonsbrücke, zweiten Stock. (2034—3)

^ z M Z U^Z-ä 2 . ^

8 Mit einer kleinm Ein-z
^ läge kaun ein bedeutender 3
^ Gewinn erzielt werden z
v durch den Anlauf eines Nnthcilscheincs auf ein c>

UnnMorl
1 Serienlos. 1
o Durch den Ir l l lg von nur fl. 14. - ein ^
H für alle mal — wird man Besitzer des Men <
A ThellcS eine« solchen Serieulose«, mit wel» ^
^, chem man in der Ziehung am M . Eep-<
V tember auf Trrffer von <

Z ll. I50.0VV !
H i n Si lber ohne Abzug spielt, »nd wird<
V dcr erzielte Gewinn dar hinausbc,ahlt. <
X Diese Antheilschcine flud nur s« langes
» d e r Vs r ra th an Terienlofen reicht, zu<

LDraunschweiaer Sencnlosez

h 1839er Senenlose <

ẑ  ^ d m u n s t r a t i o n i

o Wien, Wolheile 13. \

(2181—2) ^lr. 4302.

Ennllerung.
Vom f. k. Landesgerichte ist der

Bescheid vom 19. August 1871, Z.
4302, womit die Löschung der aus
dem Hause 3ir. 113 in der Rosen-
gasse zu Laibach für die Thomas
Dornig'schen Kinder, dann für Jo-
hann Heider und Johann Gutman
haftenden Sätze auf Grund der Ur-
theile des k. k. Stadt- nnd Landrechtes
vom 30. Jun i 1843, Z. 1834,
1835 und 1837 bewilliget wurde,
dem für obige Satzgläubigcr aufge-
stellten Curator Herrn Dr . Rudolf
zugestellt, was denselben wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes hiemit er-
innert wird.

Laibach, am 19. August 1871.

(2191^ .3 ) Nr^ 4970.

Ereculiue

Fahrnissc-Versteigelung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

Wird bekannt gemacht:
Es seien über Anfuchen des k. k.

Handelsgerichtes in Wien zur execû
tiven Feilbietung der dem Herrn I .
Röder in Laibach gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 550 ft. 44 kr. geschätzten Fähr-
nisse, als Mode< und Putzwaaren
aller Art, drei Feilbietungstagsatzun-
gen, die erste auf den

2 8 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

12. O c t o b e r
und die dritte auf den

26. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, in Laibach mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 12.September 1871.

Auf dem Marktplatze
(2l t t '>>-3) l ä ß l i c h c v u f f n c l

grosses anatom. M m
der licueslcu Oarsllllmigen ilbcr alle Theile dc« menschliche» ,5
Ol'Han^muö, »ml ßeösfllct!'!! l^cusssrusM Figure!! au5 drin «^
rmommn'lm G'«»,',,^'schcl! ^ t«?l l«,» ui l i '«,»' i«. D"i ^ , >

Eintritttzpreitz ist herabgesetzt auf ,,«»- 2O «;,«. ^ ^
Katalog sind grat is. t'

Der Eintritt is! !niv'(!nir>Lchsmcn sschattl», ^

MteinlifMWd €*rofo.

Zahnarzt EHRWERTH von hier
hat blos seine Wohuuua qeändert und ist fortwährend ttorron-
gasse Nr.213 im Dr.Ponaratz'schen Hause, I.Stock, vis-a-vis

^ ller Lurg zu treffen,
^ wo er iu allen Mund: Ulld Zalnilranlheitcn ordiiurt, zahiläl̂ llichc Operatiouru mit größter ScholllUlg
^ vollzieht, Kunftzähue uud Gcliifsc aus dcm dcslcu Malcrial »ach deu l'cwiüulestcll Methodrn an-
H (i i !5(!-4) ftrt,gt »nd zwcclcnlsprecheud schmerzlos ciuscht,

^ V Die evangelische Schule ^
^ M beginnt ihr Schuljahr am « . <»«;<»»,«,' mit ll Äbtheillliissel,. !>)iach dfm Vesuche der ^
^ ^ " , 4. Klasse können die Schxlcr in Äenlschulc ndcr Gymnasiuni eiutlcteu odcr den weile- Mill
A H> ren Unternchl iu dn Hchule selbst erhallen. (3ö werden alle Disciplinen gelehrt, welche TA
^ v3 von einer höhere» Bürgerschule gefordert werden. 7^°
A M Es werde» imawl und Mädche» ohne Unterschied der lTonfcssio», aus- M
ß> M genommen, und halir» tie Aiimclduugen liei drin Unlerzeichnetcu in der lchlen Woche W
^ ^ ° diese« Monats zjormiüasss von 10 bi« 12 Nl,r zu geschehen. Eben daselbst wird weitere ^ 5
A W Auskunft ertheilt. ' (2210-1) M
ß̂  Dö Die Direction! H^

^ ^<)IR»^I5, Pfarrer, M
M .«lassenfurter - Ttrasie ??r. «ti. M

In der vom h. k. k. Ministerium des Unfcorrichtos roil dorn Ofiffenllich-
keitsrechte autorisirten

Lehr- & ErziehungsanstaltfurMädchen
der

Victorine Rein in Laitali
und der damit vorbundonen Privat - Lehrerinnen* Bildungsanstalt beginnt dor

Uiiterriclit wieder am L October.
Im Kindergarten, den Knaben und Mädclien besuchen, wird der Unter-

richt durch die ganze Ferienzeit fortgesetzt. (2097—3)
Das Nähere enthalten die Programme, welche auf Verlangen portofrei

eingesendet werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorsteherin täglich von
9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr im Fürstonhof, Hurrengasse Nr. 200, I.Stock.

^ "̂ " "' ^ ' ' <"

Dr. ^uhllnil kleiner, z
bisher A d v o c a t in W i e n , hat aus Anlaß der Ueberfiedelung ^
in seine Vaterstadt Laibach die Advocaturs Kanzlei daselbst am ^

^ « K N K ^ S ^ Z V l H t « H^z«. » ^ ,2^0l-2) W
im Zetinowich'schen Hause, i»l 2. Stockwerke, eröffnet. W

(2163—2) Ns. 378 l.

Erinnerung
an I o b s t W a l t e r u„d M i n a

B e n c d i t.
Von dem t, t. Bc^irlsacrichte Krain,

bu,g wird dem Jobs, Walter und dcr
Mina Benedik, unbckannte,, Aufenthaltes,
hiermit etumert:

ES habe Josef Krizner von Miller-
feichlinss Nr. 20 wider dieselben die Kluge
auf Verjährt- und Elloschenelllärung ihrer
auf seiner, im Grundbuche der Herlschaf,
Lack lmb Urb.-Nr. 2238. Einl.")ir. 10'<i4
vorkommenden Nealilät mit dem Schuld-
scheine vom 20. August 1827 versicherten
Forderungen per 55 fl. mid per 80 fl.
C. M . «ud prilL». 24. August 1871, g.
3781, hicramtS eingebracht, wolüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsaz
zung auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
früh i) Uhr, mit dem Anhange des § 18
de« Patents vom 18. October 1845) an
geordnet und den Geklagten weqen ihres
lmbclannten Aufenthaltes Herr Anton Go-
lob von Straziä als (.'urator ^ä iiotum
auf ihre Gefahr und Kosten bestell!
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vc,stcw5i'/,e». daß sic nllci'sal!« zu rechter
Zci! sctt'Il zu erscheinen oder sich eiucil
andercl, >3^chwulter zu bcstrllcn imd anher
namhaft ;̂ , machen haue», widrig^nc« diese
Rechtssache mit dem aufstellten Curator
vcrhaudclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
24. August 1871.

(2l8l1~2) Nr. 5035.

Dritte erec. Feilbictuna.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tscher»eml)l

wird bekannt gemacht, daß cs bei dcr ill
der Efccuiionssachc dcs Herrn Muriz N i l '
pfll von C,Ul aegeu Ursula Schclko vo«
Tschernembl pow. I t t l fl. 9 lr. o. ^ ^
mit Bescheid uom 12. April 1871, Z'
2087, auf dcn

11. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
früh 10 Uhr, in der Gcrichtölanzlei anbe«
raumlen brüten sz. cutum FeM'ienma. dcr
Realitäten Curr.-Nr. 578. 579, 580 u"d
584 äd Sladtgilt Tschernembl das Vc i '
bleibcn hat . , „,„

K. k. Bezirt«aericht Tschcrln'indl, a "
7. September 1871.

I^naz v. Kleinmnyr ^ F«b«r tz«mberi iu i.'aib«ch


